


• Wie kann man die Be nutz bar keit von WAP-Anwendungen be ur tei len? Wie kön nen Werk zeu -
ge aus se hen, wel che die Ent wick lung und Op ti mie rung der In ter ak ti on un ter stüt zen? 

• Wel che Rand be din gun gen (tech nisch, po li tisch und so zial) er schwe ren es, WAP- Anwen dun -
gen zu er stel len, die eine hohe Ak zep tanz er fah ren? Was sind Wün sche an ei nen zu künf ti gen
Stan dard?

Im Work shop wird es eine klei ne Zahl an Vor stel lun gen von Pro jek ten und For schungs vor ha ben, 
die sich mit den spe ziel len The men und Charakteristika von WAP-Anwendungen für mo bi le
End ge rä te be schäf ti gen, ge ben. Ein Schwer punkt des Works hops liegt auf ge mein sa mer Dis kus -
si on, die so wohl im Ple num als auch in Un ter grup pen durch ge führt wird. Die Teil neh mer an zahl
wird auf 15 Per so nen be grenzt, um ein gro ßes Maß an In ter ak ti on zwi schen den Teil neh mern zu
ge stat ten.

Unterlagen für Teilnehmer
Auf der Work shop-Webseite (http://www.teco.uni-karlsruhe.de/wapws01/) sind ab so fort ak tu -
el le In for ma tio nen zum Work shop ab ruf bar. Nach Ende der Ein rei chungs frist wer den dort auch
die von den Teil neh mern ein ge reich ten und vom Ko mi tee aus ge wähl ten Bei trä ge ver öf fent licht.
Nach der Ver an stal tung wer den die er ar bei te ten Er geb nis se eben falls auf die ser Web sei te der
All ge mein heit zur Ver fü gung ge stellt; po ten tiell wird auch in der Fol ge des Works hops eine ge -
mein sa me Ver öf fent li chung der Teil neh mer durch ge führt. Die für den Work shop an ge nom me -
nen Bei trä ge wer den auf die ser Web sei te und eben falls in ge druck ter Form ver öf fent licht.
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